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Die Herausforderungen der Kommunen
in der Übersicht

Herausforderungen der Kommune

Demografie
• Umbau städtische

Infrastruktur
• Sicherheit
• (Neue) Mobilitätskonzepte
• Öffentliche Verwaltung
• Altengerechter Umbau von 

Wohnungen
• Verhinderung Abwanderung

junger Menschen

Förderung politischer 
Teilhabe
• Bürgerbeteiligung / Partizipation
• Soziale Inklusion

Standortsicherung und 
Innovation
• Attraktive Standorte
• Informations- und 

Kommunikationstechnologie
• Breitbandnetze
• Innovationsfreundliches Klima
• Digitalisierung
• E-Government
• Payment

Nachhaltigkeit
• Sozio-ökonomische Struktur des 

städtischen Arbeitsmarktes
• Energiewende und Umweltpolitik
• Kommunale Finanzkrise

Quelle: Die smarte Stadt – den digitalen Wandel intelligent gestalten, Kaczorowski, 2014
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Maßnahmen durch neue Anforderungen oder Gesetze  
können Online fallabschließend umgesetzt werden

Herausforderungen der Kommune

Beispiele für neue Anforderungen und Gesetze:

„Fallen im Rahmen eines elektronisch
durchgeführten Verwaltungsverfahrens

Gebühren oder sonstige Forderungen an, muss 

die Behörde die Einzahlung dieser Gebühren 

oder die Begleichung dieser sonstigen 

Forderungen durch Teilnahme an mindestens 
einem im elektronischen Geschäftsverkehr 

üblichen und hinreichend sicheren 
Zahlungsverfahren ermöglichen.“

E-Government-Gesetz Bund

§4
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Die Städte und Kommunen werden smart
Herausforderungen der Kommune

Förderung politischer Teilhabe – Nachhaltigkeit –
Standortsicherung und Innovation – Demografie

Ziele

Soziale Netzwerke / Collaboration – Cloud – Mobile Daten – Big Data 
– Sensoren – IT-Sicherheit

Superschnelles Breitband
Technologie

Smarte Verwaltung / 
Politik

Smarte Bildung
Smarte 

Wertschöpfung

Smarte Mobilität
Smarte Gesundheit / 

Pflege
Smarte Umwelt / 

Energie

Handlungs-
felder

Quelle: Die smarte Stadt – den digitalen Wandel intelligent gestalten, Kaczorowski, 2014
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Viele Themen sind von E-Government betroffen
Herausforderungen der Kommune 

E-Government 
allgemein

Themenauswahl:

Breitband-
Ausbau

Portale

Dokumenten-
Management

IT-Sicherheit

Payment

Verwaltungs-
modernisierung
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Warum sich Kommunen mit E-Government und Payment 
auseinandersetzen müssen

Herausforderungen der Kommune

1 2

3

1. Bürger-Orientierung

• Effizienzsteigerung in der 
Verwaltung

• Fallabschließende 
Verwaltungsakte im Internet

2. Prozessoptimierung

• Entlastung durch fall-
abschließende Verwaltungs-
prozesse im Internet

• Optimierung des 
Zahlungsverkehrs

3. Forderungsmanagement

• Ausfälle minimieren durch 
adäquate Online-
Bezahlverfahren

• Liquidität verbessern
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Die Sparkasse ist der Ansprechpartner für 
Zahlverfahren im stationären und Online-Bereich

Payment-Lösungen – Übersicht Bezahlkontakte

Point-of-Sale

E-Commerce

- Girokonto – Zentraler Punkt im Zahlungsverkehr
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Zahlungsimpulse mit Kommunen können sich an 
unterschiedlichen Kontaktpunkten abspielen

Payment-Lösungen – Übersicht Bezahlkontakte

Persönlich & 
haptisch

Unpersönlich & 
haptisch

Unpersönlich & 
virtuell
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Ihr Lösungsanbieter im Bereich E-Government und 
Payment – GiroSolution GmbH

Payment-Lösungen – Übersicht Bezahlkontakte

Gründung, juristischer Sitz / Geschäftsstelle
2011, Meersburg / Frickingen (am Bodensee)

Gesellschafter – 100 % S-Payment GmbH (DSV-Gruppe)

Geschäftsführung – Jürgen Bachmann und Dr. Markus Hild

Geschäftsfelder
Online-Zahlverfahren, technische Integration und Abwicklung
für E-Commerce und E-Government

Partnerschaften
Exklusiver Vertriebspartner von giropay GmbH
und giropay-Acquirer der SFG

Kunden im kommunalen Umfeld – ca. 500 (Stand: 31.12.2016)
u. a.: Landkreise, Städte, Gemeinden, Verbände, Stadtwerke, 
Landesämter, Schuleinrichtungen, Entsorgungsbetriebe, u. v. m. 



Die Sparkassen unterstützen die Kommunen in

• der Bargeldversorgung,

• der Kartenakzeptanz,

• der elektronischen Kontoführung

• und der Abwicklung des elektronischen Zahlungsverkehrs.

 Die Sparkasse ist natürlich auch der Ansprechpartner für die 
Umsetzung von Bezahllösungen im „E-Government“
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Das Girokonto bei der Sparkasse ist die 
Finanzdrehscheibe der Kommunen

Payment-Lösungen – Übersicht Bezahlkontakte

Insbesondere im Zahlungsverkehr besteht eine sehr enge Partnerschaft zwischen 
Kommunen und Sparkassen.     
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GiroCheckout für E-Government: Bundesweit „flächen-
deckende“ Präsenz bei Kommunalen Rechenzentren

Payment-Lösungen – GiroCheckout

Kommunale 
Rechenzentren

Kommunale 
Dienstleister

10.-11.05.2017
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Die technische Integration von GiroCheckout ist über eine 
Standardschnittstelle und Direktanbindung möglich

10.-11.05.2017

Payment-Lösungen – GiroCheckout



GiroCheckout – das „virtuelle Terminal“ für 
Online-Fachverfahren mit Bezahlvorgang

Payment-Lösungen – GiroCheckout
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Zahlungsabwicklung
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Leistungen der GiroSolution und GiroCheckout in der 
Übersicht

Payment-Lösungen – GiroCheckout

3

Zahlverfahren
1

Technische Integration
2

Zahlungsmanagement
4



10.-11.05.2017 20

In drei Schritten kann GiroCheckout und die Zahlverfahren für die 
kommunalen Institutionen freigeschaltet werden

Payment-Lösungen – GiroCheckout

1. Vertragserstellung 2. Prüfung und Onboarding 3. Liveschaltung

Je nach Kommunalen Rechenzentrum und 
Sparkasse unterschiedliche Varianten denkbar:

Verträge für: 
GiroCheckout (außer 
Rahmenvertrag) und

Zahlverfahren

A

C

Kommunales Rechenzentrum 
mit kommunaler Institution
Rahmen- oder Einzelverträge

Kommunale Institution

B Sparkasse mit kommunaler 
Institution

• Prüfung auf 
Vollständigkeit und 
Legitimation

• Weiterleitung der 
Informationen an die 
zuständigen Stellen der 
jeweiligen Zahlverfahren

• Vorbereitung 
GiroCheckout 
(z. B. Zahlverfahren 
anlegen, sog. „Projekte“)

• Konfiguration der Transaktionen 
und Verbindung mit Haushalts-
/Kassensystem (ggf. mit KRZ)

• Test der Zahlverfahren („Projekte“) 
• Freischaltung der Zahlverfahren 

Kommunales Rechenzentrum

• Verarbeitung der Projektdaten für 
die Zahlverfahren 

• Freischaltung der Fachverfahren

Kommunale Institution
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Die Lösung GiroCheckout eignet sich für viele Vorgänge 
zwischen Bürger und kommunaler Institution

Payment-Lösungen – GiroCheckout

• Vergleichsweise einfach zu gestaltenden 
Vorgängen (ohne Anwesenheitspflicht)

• regelmäßig wiederkehrenden Vorgängen

• Vorgängen mit Wahlmöglichkeiten

• (einmalig) abrufbaren Leistungen / Nachweisen

Hohes Potenzial für Einsatz von GiroCheckout 
bei Vorgängen mit Zahlungsimpuls und 

Bürger Kommunale Institution

Beispiele (über GiroCheckout): 

• Anglerschein, Fahrzeugabmeldung, Feinstaubplakette, 
Parkausweis, Müllmarke, Sperrmüll, Sonderparkausweis, 
Wunschkennzeichen

• Aufenthaltsbescheinigung, Bürgerauskunft, Eheurkunde, 
Führungszeugnis, Geburtsurkunde, 
Meldebescheinigung, Sterbeurkunde

• Amtliche Basiskarte, Gewerbezentralregister, 
Liegenschaftskarte

• Gutschein, Ferienticket, Jahreskarte, Souvenir, Ticket für 
Veranstaltung

• Rechnungen

Verfügbare Leistungen abhängig vom 
kommunalem Rechenzentrum



10.-11.05.2017 22

Die Vorteile der Online-Verfahren mit Bezahlfunktionen sind 
auf Seite der Bürger und der kommunalen Institutionen

Payment-Lösungen – GiroCheckout

Bürger Kommunale Institution

• Ersparnis von Zeit und Kosten durch 
Vermeidung von Wartezeiten und Anfahrtswege

• Rund-um-die-Uhr Bezug von 
Verwaltungsleistungen möglich

• Entlastung der stationären Mitarbeiter durch 
Verminderung des Aufkommens

• Kosteneinsparung und Zeitgewinne durch 
effizientere Abwicklungsprozesse

• Optimierung Forderungsmanagement

• Zuordnung von Zahlungen zu Vorgängen 
gewährleistet

Höhere Zufriedenheit bei Bürgern und Mitarbeitern der kommunalen Institutionen

 Effizienzgewinne und Kosteneinsparung durch Reduktion von Aufwänden im gesamten Prozess
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Zertifikate für unsere Zahlungslogistik-Plattform.
IS0 27001 & PCI DSS. Wir hosten in Deutschland.

10.-11.05.2017

Payment-Lösungen – GiroCheckout
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Auf los geht‘s los – einfache Anmeldung zu Ihrem 
GiroCockpit

Payment-Lösungen – GiroCheckout
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Herzlich Willkommen in Ihrem GiroCockpit!
Payment-Lösungen – GiroCheckout
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Ihre ersten Schritte im GiroCockpit – Bringen Sie Ihr 
Kundenkonto ganz leicht auf zack!

Payment-Lösungen – GiroCheckout
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Alle Vertragskonditionen sind einheitlich zusammengefasst 
und ermöglichen einen schnellen Überblick

Payment-Lösungen – GiroCheckout
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Legen Sie Bezahlverfahren, die Sie ihren Kunden anbieten 
wollen, schnell und einfach an

Payment-Lösungen – GiroCheckout
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Legen Sie Bezahlverfahren, die Sie ihren Kunden 
anbieten wollen, schnell und einfach an

Payment-Lösungen – GiroCheckout
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Erhalten Sie den vollen Überblick über Ihre 
Transaktionen

Payment-Lösungen – GiroCheckout
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Ratlos? Das GiroCockpit Handbuch bietet Ihnen alle 
Informationen auf einen Bick

Payment-Lösungen – GiroCheckout
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Beispiel für Fachverfahren mit 
Zahlungsimpuls:

Aufenthaltsbescheinigung

E-Government & E-Payment

10.-11.05.2017Seite 33



34

Anwendungsfall Aufenthaltsbescheinigung
Payment-Lösungen – Anwendungsbeispiel

10.-11.05.2017
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Anwendungsfall Aufenthaltsbescheinigung
Payment-Lösungen – Anwendungsbeispiel

10.-11.05.2017
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Anwendungsfall Aufenthaltsbescheinigung
Payment-Lösungen – Anwendungsbeispiel
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Anwendungsfall Aufenthaltsbescheinigung
Payment-Lösungen – Anwendungsbeispiel

10.-11.05.2017
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Anwendungsfall Aufenthaltsbescheinigung
Payment-Lösungen – Anwendungsbeispiel

10.-11.05.2017
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Anwendungsfall Aufenthaltsbescheinigung

TAN LOS bis 
30 EUR

Payment-Lösungen – Anwendungsbeispiel

10.-11.05.2017
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Anwendungsfall Aufenthaltsbescheinigung
Payment-Lösungen – Anwendungsbeispiel

10.-11.05.2017
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Aufenthaltsbescheinigung
Payment-Lösungen – Anwendungsbeispiel

10.-11.05.2017
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Klick.Klick.Bezahlt. So funktioniert paydirekt.
Payment-Lösungen – paydirekt

Für Käufer ist das Bezahlen mit paydirekt einfach und bequem. Mit ihrem 
Benutzernamen und Passwort bestätigen sie die Zahlung.   

1 paydirekt auswählen 2 Authentifizierung 3 Bestätigung

1)
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paydirekt – das Online-Bezahlverfahren der deutschen 
Banken und Sparkassen

Payment-Lösungen – paydirekt

E I N F A C H

S I C H E R

D I R E K T

• Einfache Nutzung 

• paydirekt ist als branchenweite Kooperation das 
Online-Bezahlverfahren der deutschen Banken und 
Sparkassen

• Hohe Vertrauenswürdigkeit, da Angebot der 
Hausbank oder -Sparkasse

• Rechtssicherheit durch Standort in Deutschland

• Kundenindividuelle Daten bleiben in Deutschland – es 
gelten die strengen deutschen Datenschutzgesetze

• Unter der Kontrolle der deutschen Finanzaufsicht

• Potenzieller Zugang zu über 50 Mio. online-
bankfähigen Girokonten 

• Einziges direkt mit dem Girokonto verknüpftes 
Online-Bezahlverfahren ohne zwischengeschaltete 
Drittanbieter

10.-11.05.2017
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Stadt Sehnde: Vorreiter bei der Bereitstellung von paydirekt als 
Bezahlverfahren durch GiroCheckout im Bürgerportal

Quelle: http://www.vbm-
internetconsulting.de/portal/meldungen/deutschlandweite-premiere-stadt-
sehnde-setzt-als-erste-kommune-paydirekt-ein-900000020-10028.html

Payment-Lösungen – paydirekt
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Paypal und paydirekt unterscheiden sich vor allem 
hinsichtlich der Verwendung der Daten

Payment-Lösungen – paydirekt

Online 
Shop

Zahlverfahren Verwendung der Daten

> 80 Unternehmen

Daten-
topf

• Deutsche 
Sicherheitsstandards und 
Datenschutzbestimmungen*

• Verschlüsselung der 
persönlichen Daten

• Luxemburgische 
Datenschutzbestimmungen

• Speicherung und 
Verarbeitung der Daten auf 
Servern in den USA und an 
Standorten weltweit**

* Quelle: https://www.paydirekt.de/kaeufer/paydirekt-online-bezahlen-kaeufer-datenschutz.html

** Quelle: https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/privacy-full
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Wie funktioniert paydirekt??
Payment-Lösungen – paydirekt

www.paydirekt.de
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Bestellung und Kauf einer Müllmarke für den Rems-
Murr-Kreis ist online möglich

Payment-Lösungen – paydirekt
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Zahlung mit paydirekt wird angeboten
Payment-Lösungen – paydirekt



10.-11.05.2017 50

Nach Eingabe der Daten erfolgt die Weiterleitung zu 
paydirekt

Payment-Lösungen – paydirekt
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Schnell bezahlen. In Sekundenschnelle erledigt. 

TAN-Anforderung aus Sicherheitsgründen in Ausnahmefällen

Payment-Lösungen – paydirekt

10.-11.05.2017



Ihr Gesprächspartner

Dr. Markus Hild
Geschäftsführer GiroSolution GmbH

+49 711 782-2830

markus.hild@girosolution.de

5210.05.2017


